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Schulen auf der Rückseite der
Shirts geben. Denn durch Kür-
zungsmaßnahmen der Zuschüsse
teilte der Kreis Siegen-Wittgenstein
den Veranstaltern mit, die Kosten
für den Rückseitendruck nicht
mehr übernehmen zu können.

Individueller Druck doch möglich
Jetzt steht allerdings fest: Die offe-
nen Kosten für die Bedruckung der
Shirt-Rückseiten werden von den
beiden Unternehmen Volksbank
Südwestfalen und Herkules Group
gemeinsam gestemmt. So dürfen
sich die Schülerinnen und Schüler
doch wieder wie üblich über ihren
individuell gestalteten Schulauf-
druck freuen.

Jonas Kalisch

Siegen.Nacheinem langenHinund
Her gibt es gute Nachrichten für
den im Sommer anstehenden 12.
Siegerländer Volksbank-Schüler-
lauf. Der Lauf findet am 3. Juli am
Bismarckplatz in Siegen-Weidenau
im üblichen Umfang statt. Das be-
deutet, dass es auch die Lauf-Shirts
wieder in der Form geben wird, wie
es die Schülerinnen und Schüler
aus vergangenen Jahren stets ge-
wohnt waren.
Nach einem Kreistagsbeschluss

Mitte Februar (wir berichteten) sah
es zunächst danach aus, als würde
es in diesem Jahr keinen individuel-
len Druck für die teilnehmenden

Buchen.Der SSVSohlbach-Buchen
treibt die Verjüngung für die Saison
2024/25 weiter voran. Mit Florian
Giesche wurde ein weiterer Spieler
der JSG Dreis-Tiefenbach/Bürbach
zumB-Liga-Spitzenreiter geholt. Er
ist aufmehrerenPositionen imzent-
ralen Mittelfeld einsetzbar und ver-
fügt über eine gute Schussqualität.
Mit den Neuzugängen Yannik

Kielmann, David Teichrip, Louis
Merker und Timon Schollmeyer
(sie wurden bereits eingesetzt) so-
wie Marius Kölsch (Defensiv-All-
rounder) und nun schon drei
Youngstern bieten sich für die Aus-
richtung der Mannschaft gute Pers-
pektiven.

Dritter Youngster:
SSV treibt

Verjüngung voran

Der Wettergott meinte es gut mit den Organi-
satoren des 25. Ferndorfer Frühjahrs-Wald-
laufs, Auftakt zur SVB-3-Städte-Tour. Mit 238
Läuferinnen und Läufern, 65 mehr als 2023,
war in Irlenhecken Hochbetrieb. Als der
Hauptlaufmit dem10,5-km-Cuplauf (101Star-
ter) und dem 6-km-Jedermann-Lauf (78) ge-
startet wurde, war es auf dem Waldweg im

Startbereich zunächst eng, ehe sich der
„Laufwurm“ bildete. Über die lange Stre-
cke bis zum Ferndorfer Freibad und zu-
rück zeigte sich ein neuesGesicht als Sie-
ger: Thomas Lorsbach (M40/Nr. 364)
vomTuSDeuz gewann in 41:48min. „Ich
habe nur gewonnen, weil die etablierte
heimische Konkurrenz nicht da war“,

schmunzelte Lorsbach. Er siegte vor Jo-
hannes Willert (TuS Erndtebrück/42:27
min.) undMarkus Plett (TSGHelberhau-
sen/43:22 min./beide M30). Über ihren
„Kam-sah-und-siegte“-Erfolg freute sich
die Niederscheldenerin Katharina Schä-
fers (CrownTown Runners/bis 2023 TuS
Deuz) in guten 44:20 min., die der Kon-

kurrenz weit enteilt war. Über 6 km siegte die
Jugend mit dem 15-jährigen Ben Berg (ASC
Weißbachtal/24:42 min.) und der 19-jährigen
Klafelder Triathletin Clara Fuchs (TV 1960
Langenholdinghausen/25:19 min.). Schnells-
te Schüler über 2 km waren Leonard Uebach
(M13-LGK in 6:46 min.) und Filipa Klein
(W12-ASCWeißbachtal in 7:27 min.). khm

Thomas Lorsbach gewinnt den Jubiläums-Lauf
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Laufsport
25. Ferndorfer Frühjahrs-Waldlauf/
Erster Lauf zur SVB-3-Städte-Tour

Schüler/-innen D/C (U10/12) - 800 m
M8: 1. Finn Köhler (TV Langenholdinghausen)
3:25 Min.; 2. Anton Oberin (TriTeam Sieger-
land) 3:38 – M9: 1. Mika Kuckenburg (ASC
Weißbachtal) 3:34; 2. Elmar Schneider (TriTe-
am Siegerland) 3:39; 3. Ansgar Bjelovuk 3:41
– M10: 1. Pepe Zbick (beide TuS Ferndorf)
3:23; 2. Leo Reinschmidt (VTV Freier Grund)
3:25; 3. Leon Freundorfer (TuS Ferndorf) 3:31
–W9: 1. LumiKlein3:43;2. LenaSchulze (bei-
deASCWeißbachtal)3:45;3.HannaDoligans-
ki (TuS Hilchenbach) 4:29 –W10: 1. Vanessa
Ledwig (SF Dünschede) 4:11 –W11: 1.Mathil-
da Jung (ASCWeißbachtal) 3:10;2.Mariam Ja-
mil (TriTeam Siegerland) 3:41; 3. Marie Berg
(ASCWeißbachtal) 3:50.

Schüler/innen U14/U16 - 2 km
M13: 1. Leonard Uebach (LG Kindelsberg
Kreuztal) 6:46; 2. Milian Lucks (SG Siegen-
Giersberg) 8:14; 3. Felix Afholderbach (TuS
Ferndorf) 8:27–M14: 1. TimKuckenburg (ASC
Weißbachtal) 7:24; 2. Devin Kraft (TV Langen-
holdinghausen) 8:03; 3. Timo Nissel (LGK)
8:36 – W12: 1. Filipa Klein 7:27; 2. Leni
Schneider (beide ASC Weißbachtal) 7:46; 3.
Lieselotte Oberin (TriTeam Siegerland) 8:18 –
W13: 1. Lilly Jung 8:47 –W14: 1. LouisaMünz-
ner (beide ASC Weißbachtal) 8:00 – W15: 1.
Frida Schneider (TriTeam Siegerland) 8:02.

Jugend/Jedermann - 6 km
WU18: 1. Sophia Münzner (ASCWeißbachtal)
34:20; 2. Dalina Radoev (TSVSiegen) 39:32 –
MU18: 1. Ben Berg (ASC Weißbachtal) 24:42;
2.MelvinHeinisch (TuSFerndorf) 29:55; 3. Si-
mon Krumm (ASC Weißbachtal) 31:09 –
WU20: 1. Clara Fuchs (TV Langenholdinghau-
sen)25:19–MU20: 1.PhilSziburies (SGWen-
den) 27:09 – WJED: 1. Lena Dornhöfer (TSG
Helberhausen) 27:31; 2. Mattea Mittler
(Crowntown Runners) 32:21; 3. Sabine Klein
(ASCWeißbachtal) 32:51 –MJED: 1. Christian
Scholl (Alcher TG) 25:38; 2. Wolfgang Fuchs
(TSG Helberhausen) 27:29; 3. Markus Kringe
(CVJM Siegen) 27:33.

Walking - 6 km
Frauen:1.LisaMerz (ASCWeißbachtal)42:40;
2. Heike Langenbach 47:27; 3. Susanne
Schulte 47:30 – Männer: 1. Olaf Knecht (TSV
Frankenberg) 33:29; 2. Hajo Siewer (SC Olpe)
41:39; 3. Dirk Thielmann (ASC Weißbachtal)
44:41.

Hauptlauf - 10,5 km
WHK: 1.Melina Kunze (57wasser) 59:49Min.;
2. Franca Bay (TuS Fischbacherhütte) 1:04:56
Std.–MHK: 1.ArneFuchs (TSGHelberhausen)
45:08; 2. Jose Ferrer 1:01:45; 3. Jonas Stötzel
(57wasser) 1:15:34 – W30: 1. Sandra Flory
(TuSFerndorf)49:17;2. IrisHähner (TuSDeuz)
54:44; 3. Kira Schümmer 56:47 – M30: 1. Jo-
hannes Willert (TuS Erndtebrück) 42:27; 2.
Markus Plett (TSG Helberhausen) 43:22; 3.
Malte Scholz (TV Laasphe) 44:47 – W35: 1.
Iwona Ledwig (MAMA X 3) 55:32; 2. Christine
Heßler (Bad Berleburg) 57:00 – M35: 1. Flo-
rian Hoffmann 43:23; 2. Alexander Hein
(Kreuztal) 43:48; 3. Martin Ermert (Daadener
TV) 43:54 – W40: 1. Kathi Schäfers (Crown
Town Runners) 44:20; 2. Katrin Di Teodoro (TV
Eichen) 52:30; 3. Katharina Groos (SVGerma-
nia Salchendorf) 1:00:21 – M40: 1. Thomas
Lorsbach (TuSDeuz) 41:48; 2. Alexander Pfau
(Daadener TV) 43:46; 3. Björn Büdenbender
(TrailteamSiegerland)44:55–W45: 1.Bianca
Senner (TuS Deuz) 53:41; 2. Ingrid Fuchs (TV
Langenholdinghausen) 59:07; 3. Larissa Gie-
beler (ASCWeißbachtal) 59:30 – M45: 1. Flo-
rian Schneider (TV Littfeld) 44:05; 2. FalkSän-
ger 47:19; 3.Michael Kopfer (TuSDeuz) 50:48
–W50: 1. Tanja Sunder 52:04; 2. Astrid Grafe
(Hilchenbach) 52:35; 3. Heidi Große Gehling
(TVKreuztal) 53:36 –M50: 1.Matthias Kratzel
48:14; 2. Markus Bamberger (TV Laasphe)
48:22;3.OliverBerg (ASCWeißbachtal)52:42
– W55: 1. Sabine Hoffmann (ASC Weißbach-
tal) 55:50; 2. Viola Bruch (TSG Helberhausen)
59:28; 3. Maria Henrichs (TuS Bilstein)
1:04:12 – M55: 1. Stefan Brockfeld 45:15; 2.
Andreas Senner (beide TuS Deuz) 45:30; 3.
ThomasGrell (BSGSparkasseSiegen)47:13–
W60: 1. Heike Hardt 56:09; 2. Susanne Hein
(LGK) 1:05:22–M60: 1.Martin Hansel 47:54;
2. Horst Grübener (beide TuS Deuz) 48:35; 3.
Wolfgang Hilleke 53:56 –W65: 1. Christa Sil-
ler (TVLangenholdinghausen)1:12:42–M70:
1. Bernd Loock (Skifreunde Hüttental)
1:01:58; 2. Paul-Gerhard Bernshausen (TV Al-
lenbach) 1:09:44 –M75: 1. Ulrich DeHaan (LT
Fischbacherberg) 1:37:48 – M80: 1. Werner
Stöcker (TuS Erndtebrück) 1:02:06.

Jacqueline Pfeifer Fünfte beim Saisonfinale
Brachbacherin beste Deutsche auf WM-Bahn von 2025 in Lake Placid. „Mit meiner Leistung kann ich zufrieden sein“

Lake Placid. Der Saisonabschluss
der deutschen Skeletoni auf der
WM-Bahn des kommenden Win-
ters misslang. In Lake Placid war es
keinguterTag.SowohlbeidenFrau-
en als auch bei denMännernwurde
das Podest verpasst. Die NWBSV-
Athleten Jacqueline Pfeifer aus
Brachbach (RSG Hochsauerland)
und Felix Seibel (BRC Hallenberg)
waren als Fünfte und Elfter beste
Deutsche bei den Siegen vonMysti-
que Ro (USA) und Zheng Yin (Chi-
na). Hannah Neise (BSC Winter-
berg) wurde 14. mit 1,35 Sekunden
Rückstand nach zwei Läufen.
Die anderen beiden deutschen

Damen Susanne Kreher (BSC
Sachsen Oberbärenburg) und Tina
Hermann (WSV Königssee) lande-
ten auf den Rängen zwölf und 15.
Hermann verlor damit auch Rang
drei in der Weltcup-Gesamtwer-
tung, die sich die Niederländerin

Kimberley Bos sicherte. Bos wurde
mit zweiZehntelsekundenAbstand
Dritte im Mt. Van Hoevenberg
Combination Bobsled, Skeleton &

Luge Track im US-Staat New York.
Elf Hundertstel dahinter war Pfei-
fer, die zwar das Podest knapp ver-
passte, sich aber imGesamtweltcup

auf Rang sechs hinter Hermann
und vor Neise vorarbeitete.

Blick geht schon Richtung WM
„Mitmeiner Leistung kann ich heu-
te schon zufrieden sein, wenn ich
mir die Fahrten so anschaue. Ich
denke,perfekt ist heuteniemandge-
fahren. Die Bahn war heute nicht
mal so schnell, das Eis aber brutal
hart“, sagte Pfeifer nach dem Ren-
nen. Mit Blick auf die Weltmeister-
schaft 2025 meinte sie: „Ich hoffe
natürlich, dass es nächstes Jahr bes-
ser klappt – sollte ich dann wieder
hier sein.“
Noch schlechter war das Ab-

schneiden der deutschen Männer
mit den Plätzen elf von Seibel, 13
von Felix Keisinger (WSV Königs-
see), 14 von Axel Jungk (BSC Sach-
sen Oberbärenburg) und 17 von
Weltmeister Christopher Grotheer
(BRC Thüringen). Damit musste

Grotheer noch Platz eins im Ge-
samtweltcup dem Briten Matt Wes-
ton überlassen.Westonwurde Vier-
ter beim Saisonabschluss.
Seibel erreichte in der Weltcup-

Gesamtwertung Platz acht knapp
hinterKeisinger, aber vor Jungk, der
Gesamtzwölfterwurde.DerHallen-
berger landete in den Top Ten, ob-
wohl er beim erstenWeltcup in Chi-
na fehlte. Er erklärte: „Ich freue
mich, dass ich mich vom Training
heraus so gut steigern konnte. Ich
war das letzte Mal vor fünf Jahren
hier und hatte bis dato nur eine
Handvoll Läufe. Von daher ist das
schon ein gutes Ergebnis für mich.
Die Enttäuschung der verpassten
Heim-WM ist noch im Kopf, aber
ich gehe heuer sicher sehrmotiviert
in die nächste Saisonvorbereitung.
Fürmich geht‘s jetzt aber erstmal in
ein Studium-Praktikum bei der
Bundeswehr.“

Druckkosten für Schülerlauf-Shirts gedeckt
Volksbank und Herkules Group stemmen offenen Betrag für die Schuldrucke auf den Lauf-Shirts gemeinsam

Veranstalter Martin Hoffmann (2.v.r) freut sich über den Einsatz
der Sponsoren, die die Kosten für den Rückseitendruck überneh-
men. JONAS KALISCH

Erndtebrück. Das Lazarett des Fuß-
ball-Westfalenligisten TuS Erndte-
brück wird größer:Während Admir
Terzic gegendenSCObersprockhö-
vel am Sonntag (15Uhr) in denKa-
der zurückkehrt, fällt Ahmad Ibra-
him definitiv aus. Ernes Hirdic,
Heitham El Euch, Are Wolzenburg
und Shion Ueno fehlen ebenfalls.
Hinzu kommen Pokal-Altlasten
vonMittwoch: ElminHeric hat sich
bei der Pleite gegen Berleburg die
Nase gebrochen, Fuad Dodic (Leis-
te) und Leandro Fünfsinn (Ober-
schenkel) stehen auf der Kippe.

TuSErndtebrück:
Großes Lazarett

Jacqueline
Pfeifer (unten
Mitte) von der
RSG Hoch-
sauerland
schaffte als
Fünfte als ein-
zige Deutsche
eine Top-Ten-
Platzierung
beim finalen
Weltcup in La-
ke Placid. GEO-

VANNA SOLER / IBSF /

PSIP2 Samstag, 23. März 2024

HEIMATSPORT

Schulen auf der Rückseite der
Shirts geben. Denn durch Kür-
zungsmaßnahmen der Zuschüsse
teilte der Kreis Siegen-Wittgenstein
den Veranstaltern mit, die Kosten
für den Rückseitendruck nicht
mehr übernehmen zu können.

Individueller Druck doch möglich
Jetzt steht allerdings fest: Die offe-
nen Kosten für die Bedruckung der
Shirt-Rückseiten werden von den
beiden Unternehmen Volksbank
Südwestfalen und Herkules Group
gemeinsam gestemmt. So dürfen
sich die Schülerinnen und Schüler
doch wieder wie üblich über ihren
individuell gestalteten Schulauf-
druck freuen.

Jonas Kalisch

Siegen.Nacheinem langenHinund
Her gibt es gute Nachrichten für
den im Sommer anstehenden 12.
Siegerländer Volksbank-Schüler-
lauf. Der Lauf findet am 3. Juli am
Bismarckplatz in Siegen-Weidenau
im üblichen Umfang statt. Das be-
deutet, dass es auch die Lauf-Shirts
wieder in der Form geben wird, wie
es die Schülerinnen und Schüler
aus vergangenen Jahren stets ge-
wohnt waren.
Nach einem Kreistagsbeschluss

Mitte Februar (wir berichteten) sah
es zunächst danach aus, als würde
es in diesem Jahr keinen individuel-
len Druck für die teilnehmenden

Buchen.Der SSVSohlbach-Buchen
treibt die Verjüngung für die Saison
2024/25 weiter voran. Mit Florian
Giesche wurde ein weiterer Spieler
der JSG Dreis-Tiefenbach/Bürbach
zumB-Liga-Spitzenreiter geholt. Er
ist aufmehrerenPositionen imzent-
ralen Mittelfeld einsetzbar und ver-
fügt über eine gute Schussqualität.
Mit den Neuzugängen Yannik

Kielmann, David Teichrip, Louis
Merker und Timon Schollmeyer
(sie wurden bereits eingesetzt) so-
wie Marius Kölsch (Defensiv-All-
rounder) und nun schon drei
Youngstern bieten sich für die Aus-
richtung der Mannschaft gute Pers-
pektiven.

Dritter Youngster:
SSV treibt

Verjüngung voran

Der Wettergott meinte es gut mit den Organi-
satoren des 25. Ferndorfer Frühjahrs-Wald-
laufs, Auftakt zur SVB-3-Städte-Tour. Mit 238
Läuferinnen und Läufern, 65 mehr als 2023,
war in Irlenhecken Hochbetrieb. Als der
Hauptlaufmit dem10,5-km-Cuplauf (101Star-
ter) und dem 6-km-Jedermann-Lauf (78) ge-
startet wurde, war es auf dem Waldweg im

Startbereich zunächst eng, ehe sich der
„Laufwurm“ bildete. Über die lange Stre-
cke bis zum Ferndorfer Freibad und zu-
rück zeigte sich ein neuesGesicht als Sie-
ger: Thomas Lorsbach (M40/Nr. 364)
vomTuSDeuz gewann in 41:48min. „Ich
habe nur gewonnen, weil die etablierte
heimische Konkurrenz nicht da war“,

schmunzelte Lorsbach. Er siegte vor Jo-
hannes Willert (TuS Erndtebrück/42:27
min.) undMarkus Plett (TSGHelberhau-
sen/43:22 min./beide M30). Über ihren
„Kam-sah-und-siegte“-Erfolg freute sich
die Niederscheldenerin Katharina Schä-
fers (CrownTown Runners/bis 2023 TuS
Deuz) in guten 44:20 min., die der Kon-

kurrenz weit enteilt war. Über 6 km siegte die
Jugend mit dem 15-jährigen Ben Berg (ASC
Weißbachtal/24:42 min.) und der 19-jährigen
Klafelder Triathletin Clara Fuchs (TV 1960
Langenholdinghausen/25:19 min.). Schnells-
te Schüler über 2 km waren Leonard Uebach
(M13-LGK in 6:46 min.) und Filipa Klein
(W12-ASCWeißbachtal in 7:27 min.). khm

Thomas Lorsbach gewinnt den Jubiläums-Lauf
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Laufsport
25. Ferndorfer Frühjahrs-Waldlauf/
Erster Lauf zur SVB-3-Städte-Tour

Schüler/-innen D/C (U10/12) - 800 m
M8: 1. Finn Köhler (TV Langenholdinghausen)
3:25 Min.; 2. Anton Oberin (TriTeam Sieger-
land) 3:38 – M9: 1. Mika Kuckenburg (ASC
Weißbachtal) 3:34; 2. Elmar Schneider (TriTe-
am Siegerland) 3:39; 3. Ansgar Bjelovuk 3:41
– M10: 1. Pepe Zbick (beide TuS Ferndorf)
3:23; 2. Leo Reinschmidt (VTV Freier Grund)
3:25; 3. Leon Freundorfer (TuS Ferndorf) 3:31
–W9: 1. LumiKlein3:43;2. LenaSchulze (bei-
deASCWeißbachtal)3:45;3.HannaDoligans-
ki (TuS Hilchenbach) 4:29 –W10: 1. Vanessa
Ledwig (SF Dünschede) 4:11 –W11: 1.Mathil-
da Jung (ASCWeißbachtal) 3:10;2.Mariam Ja-
mil (TriTeam Siegerland) 3:41; 3. Marie Berg
(ASCWeißbachtal) 3:50.

Schüler/innen U14/U16 - 2 km
M13: 1. Leonard Uebach (LG Kindelsberg
Kreuztal) 6:46; 2. Milian Lucks (SG Siegen-
Giersberg) 8:14; 3. Felix Afholderbach (TuS
Ferndorf) 8:27–M14: 1. TimKuckenburg (ASC
Weißbachtal) 7:24; 2. Devin Kraft (TV Langen-
holdinghausen) 8:03; 3. Timo Nissel (LGK)
8:36 – W12: 1. Filipa Klein 7:27; 2. Leni
Schneider (beide ASC Weißbachtal) 7:46; 3.
Lieselotte Oberin (TriTeam Siegerland) 8:18 –
W13: 1. Lilly Jung 8:47 –W14: 1. LouisaMünz-
ner (beide ASC Weißbachtal) 8:00 – W15: 1.
Frida Schneider (TriTeam Siegerland) 8:02.

Jugend/Jedermann - 6 km
WU18: 1. Sophia Münzner (ASCWeißbachtal)
34:20; 2. Dalina Radoev (TSVSiegen) 39:32 –
MU18: 1. Ben Berg (ASC Weißbachtal) 24:42;
2.MelvinHeinisch (TuSFerndorf) 29:55; 3. Si-
mon Krumm (ASC Weißbachtal) 31:09 –
WU20: 1. Clara Fuchs (TV Langenholdinghau-
sen)25:19–MU20: 1.PhilSziburies (SGWen-
den) 27:09 – WJED: 1. Lena Dornhöfer (TSG
Helberhausen) 27:31; 2. Mattea Mittler
(Crowntown Runners) 32:21; 3. Sabine Klein
(ASCWeißbachtal) 32:51 –MJED: 1. Christian
Scholl (Alcher TG) 25:38; 2. Wolfgang Fuchs
(TSG Helberhausen) 27:29; 3. Markus Kringe
(CVJM Siegen) 27:33.

Walking - 6 km
Frauen:1.LisaMerz (ASCWeißbachtal)42:40;
2. Heike Langenbach 47:27; 3. Susanne
Schulte 47:30 – Männer: 1. Olaf Knecht (TSV
Frankenberg) 33:29; 2. Hajo Siewer (SC Olpe)
41:39; 3. Dirk Thielmann (ASC Weißbachtal)
44:41.

Hauptlauf - 10,5 km
WHK: 1.Melina Kunze (57wasser) 59:49Min.;
2. Franca Bay (TuS Fischbacherhütte) 1:04:56
Std.–MHK: 1.ArneFuchs (TSGHelberhausen)
45:08; 2. Jose Ferrer 1:01:45; 3. Jonas Stötzel
(57wasser) 1:15:34 – W30: 1. Sandra Flory
(TuSFerndorf)49:17;2. IrisHähner (TuSDeuz)
54:44; 3. Kira Schümmer 56:47 – M30: 1. Jo-
hannes Willert (TuS Erndtebrück) 42:27; 2.
Markus Plett (TSG Helberhausen) 43:22; 3.
Malte Scholz (TV Laasphe) 44:47 – W35: 1.
Iwona Ledwig (MAMA X 3) 55:32; 2. Christine
Heßler (Bad Berleburg) 57:00 – M35: 1. Flo-
rian Hoffmann 43:23; 2. Alexander Hein
(Kreuztal) 43:48; 3. Martin Ermert (Daadener
TV) 43:54 – W40: 1. Kathi Schäfers (Crown
Town Runners) 44:20; 2. Katrin Di Teodoro (TV
Eichen) 52:30; 3. Katharina Groos (SVGerma-
nia Salchendorf) 1:00:21 – M40: 1. Thomas
Lorsbach (TuSDeuz) 41:48; 2. Alexander Pfau
(Daadener TV) 43:46; 3. Björn Büdenbender
(TrailteamSiegerland)44:55–W45: 1.Bianca
Senner (TuS Deuz) 53:41; 2. Ingrid Fuchs (TV
Langenholdinghausen) 59:07; 3. Larissa Gie-
beler (ASCWeißbachtal) 59:30 – M45: 1. Flo-
rian Schneider (TV Littfeld) 44:05; 2. FalkSän-
ger 47:19; 3.Michael Kopfer (TuSDeuz) 50:48
–W50: 1. Tanja Sunder 52:04; 2. Astrid Grafe
(Hilchenbach) 52:35; 3. Heidi Große Gehling
(TVKreuztal) 53:36 –M50: 1.Matthias Kratzel
48:14; 2. Markus Bamberger (TV Laasphe)
48:22;3.OliverBerg (ASCWeißbachtal)52:42
– W55: 1. Sabine Hoffmann (ASC Weißbach-
tal) 55:50; 2. Viola Bruch (TSG Helberhausen)
59:28; 3. Maria Henrichs (TuS Bilstein)
1:04:12 – M55: 1. Stefan Brockfeld 45:15; 2.
Andreas Senner (beide TuS Deuz) 45:30; 3.
ThomasGrell (BSGSparkasseSiegen)47:13–
W60: 1. Heike Hardt 56:09; 2. Susanne Hein
(LGK) 1:05:22–M60: 1.Martin Hansel 47:54;
2. Horst Grübener (beide TuS Deuz) 48:35; 3.
Wolfgang Hilleke 53:56 –W65: 1. Christa Sil-
ler (TVLangenholdinghausen)1:12:42–M70:
1. Bernd Loock (Skifreunde Hüttental)
1:01:58; 2. Paul-Gerhard Bernshausen (TV Al-
lenbach) 1:09:44 –M75: 1. Ulrich DeHaan (LT
Fischbacherberg) 1:37:48 – M80: 1. Werner
Stöcker (TuS Erndtebrück) 1:02:06.

Jacqueline Pfeifer Fünfte beim Saisonfinale
Brachbacherin beste Deutsche auf WM-Bahn von 2025 in Lake Placid. „Mit meiner Leistung kann ich zufrieden sein“

Lake Placid. Der Saisonabschluss
der deutschen Skeletoni auf der
WM-Bahn des kommenden Win-
ters misslang. In Lake Placid war es
keinguterTag.SowohlbeidenFrau-
en als auch bei denMännernwurde
das Podest verpasst. Die NWBSV-
Athleten Jacqueline Pfeifer aus
Brachbach (RSG Hochsauerland)
und Felix Seibel (BRC Hallenberg)
waren als Fünfte und Elfter beste
Deutsche bei den Siegen vonMysti-
que Ro (USA) und Zheng Yin (Chi-
na). Hannah Neise (BSC Winter-
berg) wurde 14. mit 1,35 Sekunden
Rückstand nach zwei Läufen.
Die anderen beiden deutschen

Damen Susanne Kreher (BSC
Sachsen Oberbärenburg) und Tina
Hermann (WSV Königssee) lande-
ten auf den Rängen zwölf und 15.
Hermann verlor damit auch Rang
drei in der Weltcup-Gesamtwer-
tung, die sich die Niederländerin

Kimberley Bos sicherte. Bos wurde
mit zweiZehntelsekundenAbstand
Dritte im Mt. Van Hoevenberg
Combination Bobsled, Skeleton &

Luge Track im US-Staat New York.
Elf Hundertstel dahinter war Pfei-
fer, die zwar das Podest knapp ver-
passte, sich aber imGesamtweltcup

auf Rang sechs hinter Hermann
und vor Neise vorarbeitete.

Blick geht schon Richtung WM
„Mitmeiner Leistung kann ich heu-
te schon zufrieden sein, wenn ich
mir die Fahrten so anschaue. Ich
denke,perfekt ist heuteniemandge-
fahren. Die Bahn war heute nicht
mal so schnell, das Eis aber brutal
hart“, sagte Pfeifer nach dem Ren-
nen. Mit Blick auf die Weltmeister-
schaft 2025 meinte sie: „Ich hoffe
natürlich, dass es nächstes Jahr bes-
ser klappt – sollte ich dann wieder
hier sein.“
Noch schlechter war das Ab-

schneiden der deutschen Männer
mit den Plätzen elf von Seibel, 13
von Felix Keisinger (WSV Königs-
see), 14 von Axel Jungk (BSC Sach-
sen Oberbärenburg) und 17 von
Weltmeister Christopher Grotheer
(BRC Thüringen). Damit musste

Grotheer noch Platz eins im Ge-
samtweltcup dem Briten Matt Wes-
ton überlassen.Westonwurde Vier-
ter beim Saisonabschluss.
Seibel erreichte in der Weltcup-

Gesamtwertung Platz acht knapp
hinterKeisinger, aber vor Jungk, der
Gesamtzwölfterwurde.DerHallen-
berger landete in den Top Ten, ob-
wohl er beim erstenWeltcup in Chi-
na fehlte. Er erklärte: „Ich freue
mich, dass ich mich vom Training
heraus so gut steigern konnte. Ich
war das letzte Mal vor fünf Jahren
hier und hatte bis dato nur eine
Handvoll Läufe. Von daher ist das
schon ein gutes Ergebnis für mich.
Die Enttäuschung der verpassten
Heim-WM ist noch im Kopf, aber
ich gehe heuer sicher sehrmotiviert
in die nächste Saisonvorbereitung.
Fürmich geht‘s jetzt aber erstmal in
ein Studium-Praktikum bei der
Bundeswehr.“

Druckkosten für Schülerlauf-Shirts gedeckt
Volksbank und Herkules Group stemmen offenen Betrag für die Schuldrucke auf den Lauf-Shirts gemeinsam

Veranstalter Martin Hoffmann (2.v.r) freut sich über den Einsatz
der Sponsoren, die die Kosten für den Rückseitendruck überneh-
men. JONAS KALISCH

Erndtebrück. Das Lazarett des Fuß-
ball-Westfalenligisten TuS Erndte-
brück wird größer:Während Admir
Terzic gegendenSCObersprockhö-
vel am Sonntag (15Uhr) in denKa-
der zurückkehrt, fällt Ahmad Ibra-
him definitiv aus. Ernes Hirdic,
Heitham El Euch, Are Wolzenburg
und Shion Ueno fehlen ebenfalls.
Hinzu kommen Pokal-Altlasten
vonMittwoch: ElminHeric hat sich
bei der Pleite gegen Berleburg die
Nase gebrochen, Fuad Dodic (Leis-
te) und Leandro Fünfsinn (Ober-
schenkel) stehen auf der Kippe.

TuSErndtebrück:
Großes Lazarett

Jacqueline
Pfeifer (unten
Mitte) von der
RSG Hoch-
sauerland
schaffte als
Fünfte als ein-
zige Deutsche
eine Top-Ten-
Platzierung
beim finalen
Weltcup in La-
ke Placid. GEO-
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